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Beschlussvorschlag:

1.
Die Gemeindeverwaltung Wusterhausen/Dosse wird beauftragt, die zukünftige Verfahrensweise zum Winterdienst im 
Gemeindebereich zu erarbeiten. Der Entwurf der Verfahrensweise wird den Gemeindevertretern bis zum 28.02.2017 
zur Beratung und anschließenden Beschlussfassung vorgelegt.
2.
Bei der Ausarbeitung sind die Fraktionen und Fachausschüsse der Gemeindevertretung Wusterhausen/Dosse zu 
beteiligen.

Änderungsvorschlag:

Beratungsergebnis:

 laut Beschlussentwurf

 laut Änderungsvorschlag

Anwesend
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1) Ausschluss von der Beratung und Abstimmung wegen Mitwirkungsverbot 

                                                     
Der  Vorsitzende 

                                                     
Der Bürgermeister 

 



Erläuterungen

Rechtsgrundlagen:

§ 3 der Geschäftsordnung (GeschO) der Gemeindevertretung Wusterhausen/Dosse (

Sachverhalt, Begründung:

lt. Beschlussantrag der Fraktion der Wählergemeinschaft Ländlicher Raum eingereicht am 09.10.2016:

In den Diskussionen in den zurückliegenden Monaten zum Winterdienst im Gemeindebereich wurde von der 
Verwaltung der Vorschlag unterbreitet, den Winterdienst durch den Bauhof der Gemeinde 
Wusterhausen/Dosse durchführen zu lassen. Da wir bereits seit einigen Jahren wiederholt das Problem 
beraten, jedoch keine langfristigen Ergebnisse erzielen konnten, wird die Verwaltung beauftragt, sich 
umfassend mit dem Winterdienst zu befassen. Dabei sind transparent Aufwand und Kosten darzulegen. Die 
Verwaltung wird auch beauftragt, Alternativen zu ermitteln und vergleichbar darzustellen.

Finanzielle Auswirkungen:

 nein                               ja, siehe weitere Ausführungen

Erläuterungen zu den finanziellen Auswirkungen (falls notwendig):

Die finanziellen Auswirkungen sind der gesonderten Beschlussfassung über die konkrete Verfahrensweise zum
Winterdienst vorbehalten. 

Anlagen:

keine


